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Sprechstunden der 1. Bürgermeisterin 
im Rathaus Strahlungen

Montag ............18:00 –  19:00 Uhr
Donnerstag ... 18:00 – 19:00 Uhr

Tel.  09733 / 82 30
Handy  0175 / 3 86 04 68
buergermeister@strahlungen.de
www.strahlungen.de
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Vorwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus Strahlungen und Rheinfelds-
hof,
das Jahr 2019 hat bereits begon-
nen und die Dynamik, die  wir 
schon in den letzten Jahren in 
unserer Gemeinde erlebt haben, 
wird auch dieses Jahr weiter fort-
gesetzt. 
Das Baugebiet Zehnt III ist fast 
fertiggestellt und ich hoffe, dass 
die ersten Bauwilligen dort recht 

bald ihr Traumhaus bauen können. Ebenfalls kann in naher Zu-
kunft an der Rheinfeldshöfer Straße gebaut und der LKW Stell-
platz erweitert werden.
Zur Begrüßung unserer Neubürger haben wir extra eine Willkom-
mensbroschüre zusammengestellt in der von A bis Z alles zu fin-
den ist, was ein neuzugezogener Bürger wissen sollte. Wir hoffen, 
dass wir damit einen Beitrag leisten können, dass sich unsere 
Neubürger in unserem Ort gut zurechtfinden und sich bei uns 
wohlfühlen.
In einem schön dekorierten, weihnachtlichen Ambiente hat un-
sere erste Dorfgemeinschaftsweihnachtsfeier stattgefunden. Die 
Weihnachtsfeier war gut besucht und ich bin auf die Rückmel-
dungen aus der Bevölkerung bzw. den Vereinen gespannt, ob es Ihre Bürgermeisterin Karola Back

Aus dem Rathaus
Selbstständig und gemeinsam – Jubiläumsveranstaltung „40 Jahre VG“ 

vom 20.10.2018 in Niederlauer 

auch weiterhin eine gemeinsame Weihnachtsfeier aller Vereine 
geben wird.
Im Januar ist die Auftaktveranstaltung für die Waldflurbereini-
gung. Es bleibt zu hoffen, dass die Mehrheit unserer Bürger/innen 
die Notwendigkeit dieses Vorhabens erkennt.
Die Vereine haben wieder ein vielfältiges Angebot in einem Jah-
resveranstaltungskalender zusammengestellt. Der Veranstal-
tungskalender liegt dieser Zeitung bei. 
Eine besondere Ehre ist unserem FC Vorstand Horst Hein zuteil 
geworden. Er ist in München als einer von 22 Fußballhelden ge-
ehrt worden, die es durch ihr ehrenamtliches Engagement erst 
möglich machen, dass an jedem Wochenende der Ball auf den 
Fußballplätzen rollt. Herzlichen Glückwunsch dazu und Danke 
für Deine Leistungen.
In einer wunderbaren Zusammenarbeit vieler ehrenamtlicher 
Helfer, mit der Firma Schultheis und dem Überlandwerk Rhön 
GmbH konnte ein jahrelanger Wunsch vieler Bürger/innen nach 
einer Beleuchtung auf dem Fußweg zum Sportplatz/Jugendclub 
erfüllt werden. Endlich ist der Fußweg beleuchtet. Herzlichen 
Dank dafür!
Ich bin immer wieder aufs Neue erstaunt wie viele ehrenamtliche 
Leistungen von Menschen verschiedener Altersgruppen  in unse-
rer Heimatgemeinde erbracht werden. 
DANKE!  Machen Sie weiter so!

Ihr 40. Gründungsjubiläum feierte die Verwaltungsgemeinschaft 
(VG) Bad Neustadt im Beisein der Mitarbeiter, Bürgermeister und 
Gemeinderäte, ehemaligen Gemeinderäten, Vertretern der Politik, 
Bürgern und weiteren Gästen in der Sporthalle von Niederlauer. 
Zur VG Bad Neustadt gehören die Gemeinden Burglauer, Hohen-
roth mit den Ortsteilen Windshausen und Leutershausen, Nieder-
lauer mit Ober- und Unterebersbach, Rödelmaier, Salz, Schönau 
mit Burgwallbach und dem Weiler Kollertshof und Strahlungen mit 
dem Weiler Rheinfeldshof, mit rund 12.300 Bürgern. 
„Es ist der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt vorbildlich 
gelungen, die Selbstständigkeit der Gemeinden zu erhalten und 
verwaltungstechnische Arbeiten für alle hervorragend zu bewälti-
gen“, stellte Bürgermeister Richard Knaier aus Niederlauer, der als 
Gemeinschaftsvorsitzender seit 2006 fungiert, mit Blick auf den 
1. Mai 1978, dem Tag, an dem die VG ihre Arbeit aufnahm, hoch-
zufrieden fest. 
Aus seiner langjährigen Erfahrung sah Geschäftsstellenleiter 
Bernhard Rösch eine Verwaltungsgemeinschaft als gutes Lösungs-
modell für die Verwaltungsorganisation kleinerer Gemeinden. 
Schlüssel des Erfolgs der VG Bad Neustadt seien nach den Ausfüh-
rungen von Rösch die Aufbauleistungen des früheren Geschäfts-
stellenleiters Karl Hemmert, die sehr gute Zusammenarbeit mit 
den politischen Entscheidungsträgern der Gemeinden, die hohe 
Wertstellung einer modernen Verwaltungsorganisation, fachlich 
kompetente und motivierte Verwaltungsmitarbeiter sowie ein 
durchgängig gutes Betriebsklima. 
Als Festredner machte Landtagspräsident Johann Böhm, zur Grün-
dungszeit verantwortlicher Jurist im Landratsamt Rhön-Grabfeld, 
seinem Ruf als kurzweiliger und amüsanter Redner alle Ehre. „Sie 
(die VG) durchlief der Jahre 40 - und blieb jung, dynamisch sprit-

zig“, würdigte er den Modellcharakter der VG, die neben der rei-
nen Verwaltungstätigkeit auch kompetenter Ansprechpartner im 
Bereich Sport, Kultur, Bauwesen und Ortssanierung sei und sich 
einer ständig wachsenden Flut von Aufgaben stelle. Besonders 
betonte er den weitgehenden Erhalt der Selbstständigkeit der 
VG-Mitgliedsgemeinden durch den Verwaltungszusammenschluss 
im Jahre 1978.
Die Veranstaltung wurde mit einem Sketsch und einigen Gesangs-
beiträgen durch Mitarbeiter der VG, sowie durch die Musikkapelle 
Niederlauer-Strahlungen bereichert.

Mitarbeiter der „ersten Stunde“ ausgezeichnet
Der Gemeinschaftsvorsitzende, Bürgermeister Richard Knaier, 
gratulierte Margot Büttner und Bernhard Rösch zum 40. Dienst-
jubiläum in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt. Mit Mar-
got Büttner zeichnete Knaier eine „Frau der ersten Stunde“ und 
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Aus dem Rathaus

04. Januar 2019 Jahresrückblicksitzung
21. Januar 2019 /11. Februar 2019/11. März2019

Die Gemeinde Strahlungen hat eine Willkommensbroschüre er-
stellt, mit der ab jetzt alle Neubürger/innen willkommen geheißen 
werden. In der Broschüre ist alles von A bis Z, was ein Neubürger/in  
wissen sollte. Damit wird, so hoff en wir jedenfalls, die Eingewöh-
nungsphase wesentlich erleichtert. Unsere Ortsbürger können die 
Broschüre ebenfalls auf unserer Internetseite nachlesen.

Vorläufi ge Termine
Gemeinderatssitzungen

Willkommensbroschüre
für Neubürger/innen

„die Expertin im Bauantragsbereich“ aus. Nach ihrer Ausbildung 
im Landratsamt arbeitete sie zwei Jahre in der Gemeinde Hohen-
roth, seit 1978 ist sie nun 40 Jahre ununterbrochen bei der Ver-
waltungsgemeinschaft beschäftigt. Bernhard Rösch ist ebenso seit 
April 1978 bei der Verwaltungsgemeinschaft, von da an stellver-
tretender Geschäftsstellenleiter und seit 2004 hochengagierter 
Geschäftsstellenleiter.
Richard Knaier freute sich, mit Gerd Müller aus Hohenroth und 
Walter Müller aus Salz, zwei Personen auszeichnen zu können, die 
sich über Jahrzehnte ehrenamtlich engagieren. Gerd Müller ist seit 
Bestehen der Gemeinde, also seit 1972, Mitglied im Gemeinderat 
Hohenroth. Als „äußerst zuverlässig und absoluten Fachmann“ lob-
te Knaier Walter Müller aus Salz, der seit 1978 bei allen 41 Wahlen 
und Volksentscheiden als Schriftführer in Salz dabei war.
Es schlossen sich Ehrungen für Mitarbeiter/innen an. „Sehr integra-
tiv und engagiert“ vertritt Klaus Wohlfart seit 2002 als Personalrat 
die Belange der Mitarbeiter, seit 2004 sogar als Personalratsvorsit-
zender. Für die Vorbereitung und Mitwirkung bei der Jubiläumsver-
anstaltung wurden Lisa Mauer als Hauptorganisatorin, Peter Wolf 
für sein Engagement in der Leitung der VG-Singgruppe und Kathrin 
Ihls für das Erstellen der Jubiläumsschrift geehrt.
Text: Manfred Mellenthin
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Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung vom 15.10.2018

Telekommunikationsanbindung
Die Deutsche Telekom wird das Baugebiet Zehnt III nicht mit 
Glasfaserkabel erschließen. Der Grund hierfür liegt in der feh-
lenden weiteren Glasfaseranschlussmöglichkeit im Ortsbereich. 
Das Baugebiet wird jetzt mit Kupferkabeln erschlossen. Durch 
das bereits durchgeführte Vectoring wird eine Leistung von bis 
zu 100 MB erreicht. Die Glasfasererschließung des Baugebietes 
wird mit der geplanten Glasfaseranbindung von Strahlungen an 
Münnerstadt realisierbar sein. Ein Straßenaufbruch ist dann nicht 
erforderlich, da die Deutsche Telekom das Speed-Leerrohr der 
Überlandwerk Rhön GmbH, einschließlich Hausanschlussleerroh-
re, zur Glasfaserkabelung nutzen wird.

Glasfasertelekommunikationsanbindung für Strahlungen – För-
derantrag
Der Gemeinderat beschloss, ein Förderverfahren zur Breitband-
erschließung mit Glasfaser für die Gemeinde Strahlungen und 
nachfolgender Erschließung durchführen zu lassen. Die Gemein-
de wird sich mit einem Anteil von 20 % der Kosten, nach aktuel-
ler Schätzung voraussichtlich rund 70.000 €, am unrentierlichen 
Teil der Maßnahme beteiligen. Die Glasfasererschließung erfolgt 
vom sog. „Mutterknoten“ in Münnerstadt aus.

Beleuchtung zum Sportplatz
Der Gemeinderat beschloss, auf dem Fußweg zum Sportplatz und 
zum Jugendclub Strahlungen eine Straßenbeleuchtungsanlage 
mit 10 Leuchten herstellen zu lassen.
Das Überlandwerk Rhön GmbH, Mellrichstadt erhielt den Auftrag 
zur Durchführung der Maßnahme auf Basis des Angebotes vom 
20.07.2018 mit einer Angebotssumme von brutto 14.713,77 €.
Die Erdarbeiten, Grabarbeiten, einschließlich Wiederverfüllung 
mit den kompletten Materialien Sand, Schotter, Beton werden an 
die Firma Schultheis, Strahlungen, zu deren Angebot mit einem 
Pauschalpreis von 14.875,00 € brutto vergeben.
Die Überlandwerk Rhön GmbH und die Telekom bauen ihre Frei-
leitungen ab und erdverkabeln diese im Kabelgraben der Ge-
meinde für die Straßenbeleuchtung. Daher beteiligen sie sich 
nicht an den Kosten der Erdarbeiten. Beim Überlandwerk kommt 
hinzu, dass dieses derzeit ohne direkten Bedarf ein zweites, stär-
keres Kabel mitverlegt, um evtl. späteren Strommehrbedarf für 
Flutlicht oder Jugendclub ohne Leitungsneuverlegung abdecken 
zu können. Der Gemeinderat stimmt dieser Regelung zu. 
Zur Finanzierung wird neben Haushaltsmitteln ein Zuschuss der 
Jagdgenossenschaft Strahlungen in Höhe von 10.000 Euro ge-
währt und die Dorfgemeinschaft übernimmt ca. 5.000 Euro. Die 
Organisation der Maßnahme oblag Herrn Johannes Schultheis.

1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Zehnt III“; 
-Behandlung weiterer Stellungnahmen der Behördenbeteili-
gung, -Satzungsbeschluss
In der Zeit vom 27.04.2018 bis einschließlich 28.05.2018 fand 
die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs zur 1. Än-
derung und Erweiterung „Zehnt III“ statt. 
Die Stellungnahmen der Fachbehörden bzw. Träger öffentlicher 
Belange wurden größtenteils in der Gemeinderatssitzung vom 
16.07.2018 behandelt. 
Nachdem erst in der Gemeinderatssitzung vom 10.09.2018 eine 

tragfähige Lösung für die Abwasserbeseitigung des Baugebietes 
gefunden wurde, waren noch die Stellungnahmen des Abwasser-
verbandes Saale-Lauer, sowie des Wasserwirtschaftsamtes Bad 
Kissingen zu erörtern. Diese stimmten der Planung mit den ge-
troffenen Lösungen nunmehr zu.
Der Gemeinderat beschloss den Bebauungsplanentwurf zur 
1. Änderung und Erweiterung „Zehnt III“ in der Fassung vom 
15.10.2018 wie folgt als 

Satzung
§ 1 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung und Erwei-
terung des Bebauungsplans „Zehnt III“ ergibt sich aus dessen 

zeichnerischen Teil vom 15.10.2018. 
§ 2 Bestandteile der Satzung

Die 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Zehnt 
III“ besteht aus dem Lageplan, den textlichen Festsetzungen und 

der Begründung vom 15.10.2018.
§ 3 Inkrafttreten

Die 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Zehnt 
III“ tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Satzungsbe-

schlusses in Kraft. 
Der Bebauungsplan „Zehnt III“, einschließlich der Änderung 
kann zu den Dienstzeiten in der Geschäftsstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Neustadt oder auf der Hompage ein-

gesehen werden.

Gemeinderatssitzung vom 22.10.2018

Änderung der Friedhofssatzung und Erlass einer neuen Fried-
hofsgebührensatzung
Der Gemeinderat beschloss die Friedhofsgebührensatzung für 
den Friedhof der Gemeinde Strahlungen in neuer Fassung. Die 
Satzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Ge-
bührensatzung vom 09.11.2011 außer Kraft. Die Satzungen kön-
nen demnächst auf der Homepage der Gemeinde (Bürgerservice 
– Ortsrecht) eingesehen werden.

Aufstellung eines Bebauungsplans für das Areal Hauptstraße/
Sonnenstraße
Der Gemeinderat beschloss zur städtebaulichen Neuordnung des 
Bauquartiers zwischen Hauptstraße und Sonnenstraße einen Be-
bauungsplan aufzustellen.
Der Geltungsbereich soll folgende Grundstücke der Gemarkung 
Strahlungen umfassen:
Fl.Nrn 1, 3-9, 9/1, 11, 11/2, 13, 14, 14/1, 16, 18, 19, 21-24, 26, 28, 
28/1, 30(tw), 39, 50/6, 50/9(tw), 50/10(tw), 132, 195-198, 208, 
208/1, 209-211, 211/2 und 212.
Der Bebauungsplan erhielt die Bezeichnung „Areal Hauptstraße 
/ Sonnenstraße“.

Erlass einer Veränderungssperre für das Areal Hauptstraße/Son-
nenstraße
Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) erließ die Gemeinde Strahlungen eine Satzung mit Ver-
änderungssperre für den oben genannten Bereich.

Aus dem Rathaus
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Beleuchtung Fußweg Für den guten Zweck fielen die Locken

Ein jahrelanger Wunsch vieler Ortsbürger/innen ist in Erfüllung 
gegangen.
Der Fußweg zum Sportplatz/Jugendclub ist jetzt durch die Mit-
hilfe vieler ehrenamtlicher Helfer und unter Mitarbeit der Firma 
Schultheis und dem Überlandwerk Rhön GmbH beleuchtet. 
Die Finanzierung stellt sich wie folgt dar: Überlandwerk Rhön 
GmbH für die Durchführung der Maßnahme 14.713,78 Euro. Für 
Erdarbeiten, Grabarbeiten einschl. Wiederverfüllen mit den Ma-
terialien Sand, Schotter, Beton und dem zur Verfügung stellen der 
Geräte wie Bagger usw. erhält die Firma Schultheis einen Pau-
schalpreis von 14.875 Euro.
Die Gesamtorganisation der Maßnahme hatte Gemeinderat Jo-
hannes Schultheis.
Die Maßnahme wurde von den Jagdgenossen mit einer Spende 
von 10.000 Euro und von der Dorfgemeinschaft mit ca. 5.000 
Euro unterstützt.
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen ehrenamtlichen Helfern 
für Ihre Leistungen bedanken. Dieses Engagement hat es über-
haupt erst ermöglicht, dass die Maßnahme in einem machbaren 
finanziellen Rahmen durchgeführt werden konnte. Bedanken 
möchte ich mich auch bei dem Gemeinderat Johannes Schultheis 
für die SUPER Organisation. Ganz herzlich bedanken möchte ich 
mich bei den Jagdgenossen und der Dorfgemeinschaft für die 
großzügige finanzielle Unterstützung. Ohne diese Spende wäre 
diese Maßnahme für die Gemeinde nicht leistbar gewesen. 
DANKE!

Das Strahlunger „Hairhouse -Team“ frisierte für die Aktion Stern-
stunden.
Mächtig groß war der Andrang für einen neuen Haarschnitt, als 
Sandra Klein und ihr Team in deren Friseurladen „Hairhouse“ in 
Strahlungen einluden. Für eine freiwillige Spende wurden den 
Kindern die Haare neu gestylt und das in der besonderen Atmo-
sphäre des Salons. Ein neuer Look und damit etwas gutes Tun, 
das wollte sich keiner entgehen lassen. Vor dem Friseurladen 
in der Münnerstädter Straße roch es herrlich nach Glühwein, 
Kinderpunsch und Grillwürsten. Im Laden selbst stand Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen für wartende Eltern bereit. Die ein-
gegangenen Spenden gehen an das Hilfsprojekt Sternstunden. 
„Und da ist jeder Euro gut angelegt“, bemerkten die Gäste, die 
sich gerne verwöhnen ließen und spendeten. Es war eine Ge-
meinschaftsaktion zwischen dem Haarsalon „Hairhouse“ und den 
Reservisten aus Großwenkheim. Dem Ort, in dem die Hairhou-
se-Chefin Sandra Klein wohnt. Bürgermeisterin Karola Back und 
ihr Münnerstädter Amtskollege Helmut Blank haben es sich nicht 
nehmen lassen die Aktion zu unterstützen.  

Auch der 15 Monate alte Karl bekam einen neuen Schnitt zu 
Gunsten der „Hairhouse Sternstunden-Aktion“ und hielt ganz 
ruhig, als Friseurmeisterin Sandra Klein mit Schere und Kamm 
anrückte. Mit auf dem Bild sind auch (links) Strahlungens Bürger-
meisterin Karola Back und Bürgermeister Helmut Blank aus Mün-
nerstadt, (rechts) Petra Gessner, die Ehefrau des Vorsitzenden der 
Großwenkheimer Reservisten, sowie Carsten Klein, der Ehemann 
der Hair House Chefin Sandra Klein.

Ortsentwicklung / Bauen Gewerbe

Matthias Barthelmes
Physiotherapeut

Tulpenweg 5 . 97618 Strahlungen
Telefon 09733 4652 . Mobil 0171 7095940 . info@mb-physio.com

osteopathische
Behandlungen

Krankengymnastik 
am Gerät

Applied Kinesiologie (AK) 

Sportphysiotherapie Manuelle Therapie Cranio-Sacrale-Therapie

und vieles mehr...
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Veranstaltungen

Dorfgemeinschaftsweihnachtsfeier

In einem wunderschön weihnachtlich dekorierten Ambiente ha-
ben wir dieses Jahr zum ersten Mal unsere Dorfgemeinschafts-
weihnachtsfeier begangen. Die Feier war sehr gut besucht. Alle 
Vereine waren bereit bei einem gemeinsamen Essen, Glühwein 
und Plätzchen, einer Bilderpräsentation, guten Gesprächen und 
dem Nikolausbesuch unsere Dorfgemeinschaft zu pflegen. Dabei 
hatten wir auch die Gelegenheit unsere Neubürger besser ken-
nenzulernen. Wir sind auf die Rückmeldungen aus der Bevölke-
rung bzw. aus den Vereinen gespannt, ob es auch weiterhin eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier geben soll.

4.1. 18:00 Jahresrückblick-
sitzung

Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

5.1. 18:30 Dreikönigsschießen Schützenraum

6.1. 10:30 Hl. Dreikönig 
Sternsingeraktion Kirche

6.1. 19:00 Jahreshaupt-
versammlung FFW

Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

7.1. 14:00 Seniorennachmittag Rathaus

12.1. 10:00 Einsammeln der 
Christbäume

werden zu Hause 
abgeholt

13.1. 10:30 Winterwanderung Rathaus

15.1. 19:00
Gesellschafts-
versammlung 

Dorfgemeinschaft
Rathaus

20.1. 10:00 Kartenvorverkauf 
Kappenabend

Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

25.1. 19:00 Auftaktveranstaltung 
Waldflurbereinigung

Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

2.3. 20:00 Faschingstanz Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

4.3. 10:30 Kesselfleisch-Essen Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

4.3. 20:00 Rosenmontagsball Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

11.3. 14:00 Seniorennachmittag Rathaus

16.3. 19:30 Generalversammlung 
FC Strahlungen Sportheim

17.3. 19:00 Generalversammlung 
Musikverein Gasthaus Kellermann

23.3. 19:00 Generalversammlung 
RWV

Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

24.3. 19:00 Jahreshaupt-
versammlung CSU

Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

25.3. 19:00 ISEK 
Bürgerversammlung

Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

29.3. 19:00
Versammlung der 

Jagdgenossen 
mit Neuwahl

Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

JANUAR

MÄRZ

Tag/Zeit

Tag/Zeit

Veranstaltung

Veranstaltung

Ort/Veranstalter

Ort/Veranstalter

1.2. 18:30 Versammlung 
Waldköperschaft Gasthaus Kellermann

2.2. 19:31 Kappenabend Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

4.2. 14:00 Seniorennachmittag Rathaus

23.2. 13:00 Kinderfasching Günter-Burger-Halle
Bürgerzentrum

FEBRUAR

Tag/Zeit Veranstaltung Ort/Veranstalter
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Stille Stars im Rampenlicht
 Ehrenamtspreis „Didi“ Hamann und BFV würdigen bei Gala das Engagement von 22 ehrenamtlichen Vereinsmitarbeitern

Zweiundzwanzig Fußballhelden aus ganz 
Bayern vereint auf der großen Bühne: 

Der Bayerische Fußball-Verband (BFV) hat 
im Münchner GOP Varieté-Theater (offizi-
eller Kultur-Partner des BFV) gemeinsam 
mit dem Deutschen Fußball-Bund (DFB) 
bereits zum 23. Mal Menschen ins Schein-
werferlicht gerückt, die es mit ihrer Lei-
denschaft für den Fußball überhaupt erst 
möglich machen, dass bayernweit an jedem 
Wochenende auf über 14.000 Plätzen der 

Ball rollt: den Abteilungsleiter, die Traine-
rin, den Kassier, den Platzwart - allesamt 
von kleinen Klubs an der Basis. BFV-Präsi-
dent Rainer Koch bedankte sich während 
der feierlichen Ehrenamtspreisverleihung 
persönlich bei den 22 Kreissiegern und er-
hielt bei der Übergabe der Urkunden pro-
minente Unterstützung von Ehrengast 
Dietmar „Didi“ Hamann. Der Ex-Profi und 
jetzige TV-Experte zollte den Preisträgern 
seinen Respekt, die im Frühjahr 2019 an 

einem vom BFV und dem Deutschen Fuß-
ball-Bund organisierten großen „Danke-
schön-Wochenende“ teilnehmen werden.
„Der Fußball gehört uns allen und wenn wir 
auf dem Platz stehen, gehören wir alle zu-
sammen. Ohne die vielen Ehrenamtler in un-
seren Vereinen gäbe es auch keine Profispie-
ler und auch keine Nationalmannschaft“, 
sagte der 59-fache Nationalspieler, der seine 
Wurzeln im bayerischen Amateurfußball 
hat: In Waldsassen (Bezirk Oberpfalz) gebo-

Die 22 Kreissieger standen bei der 23. BFV-Ehrenamtspreisverleihung im Münchner GOP Varieté-Theater im Mittelpunkt.
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Veranstaltungen

Krabbelgruppe

Für unsere Kleinen gibt es jeden Dienstag um 9:30 Uhr bis 11:00 
Uhr eine Krabbelgruppe in den Räumen der Pfarrei im Rathaus.
Ansprechpartnerin: Bettina Weber, Tel. 09733/7872620

Versammlung der Waldkörperschaft

Die Versammlung der Waldkörperschaft fi ndet am 1. Februar 
2019 um 18:30 Uhr im Gasthaus Kellermann statt.

Der Bayerische Fußballverband (BFV) hat gemeinsam mit dem 
Deutschen Fußballverband (DFB) 22 Menschen ins Scheinwerfer-
licht gerückt, die es mit ihrer Leidenschaft für den Fußball über-
haupt erst möglich machen, dass bayernweit an jedem Wochen-
ende auf über 14.000 Plätzen der Ball rollt. Der 1. Vorstand des 
FC Strahlungen Horst Hein ist einer der 22 Fußballhelden die auf 
einer ganz großen Bühne geehrt wurden. Dazu herzlichen Glück-
wunsch! Lieber Horst Du hast Dir diese Ehrung wirklich verdient. 
Das was Du für den FC Strahlungen schon an ehrenamtlichen 
Stunden geleistet hast, insbesondere auch in der letzten Zeit 
beim Bau des Kunstrasenplatz sucht seines Gleichen. Danke und 
nochmal herzlichen Glückwunsch!

Aus den Vereinen / Ehrenamt

Mit Herzblut für den Fußball

Hubertus Apotheke 

Jahnstr.30  Hauptstr.5 
Bad Neustadt Salz 
Tel.09771/61320  09771/635440 

Mo-Fr.8.00-18.30    Sa 9.00-13.00 

Seniorenbus

Leihoma/Leihopa gesucht

Der Seniorenbus fährt am 07./21. Januar,  04./18. Februar.
Abfahrt: 9:00 Uhr am Rathaus. Fahrtkosten: Spende von 2,00 
Euro.
Bei der Rückfahrt werden Sie bis zur Haustür gebracht.

Hallo liebe Omas und Opas aus Strahlungen. 
Ich heiße Suad und meine kleine Schwester heißt Lina. Unsere 
Eltern leben seit ca. 3 Jahren in der Münnerstädter Straße 3 in 
Strahlungen. Wir  besuchen das Kinderhaus St. Nikolaus und füh-
len uns dort sehr wohl.  Wir wünschen uns, dass wir wie viele an-
dere Kinder auch, ab und zu von einer Oma oder von einem Opa 
vom Kindergarten abgeholt werden oder, dass Oma oder Opa ab 
und zu mit uns spielt. 
Wer hat Zeit? Meldet Euch doch einfach unter der 

Telefonnummer 09733 / 7877333. 
Wir freuen uns auf Euch!

Senioren

Christbäume einsammeln

Am 12. Januar 2019 um 10:00 Uhr sammelt die Feuerwehrjugend 
die Christbäume ein. Die Bäume werden Zuhause abgeholt. Über 
eine Spende würde sich die Feuerwehrjugend sehr freuen. Verant-
wortlicher ist Tim Friedrich.

Öff nungszeiten der Kegelstube
Die Kegelstube öff net nach Vereinbarung. Terminabsprache bitte 
mit Julia Weber, Tel. 09733 / 3307 oder mobil 0176 / 50967477.

Dartstraining
Das Dartstraining fi ndet jeden Mittwoch von 18:30 Uhr bis 20:30 
Uhr im Schützenraum des Bürgerzentrums Günter-Burger-Halle 
statt.

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe:

10. Februar 2019
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Wichtig:  Fristende Holzablagerungen

Jahresendablesung der Wasserzähler

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

der Wald um Strahlungen ist geprägt von kleinen Flä-
chen und starker Besitzerzersplitterung. Um diesem 
Zustand abzuhelfen, möchte die Gemeinde Strahlun-
gen eine Waldneuordnung in die Wege leiten. Einen 
entsprechenden Antrag hatte die Gemeinde bereits 
im Jahr 2015 beim Amt für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken gestellt.

Eine Waldneuordnung birgt viele Gestaltungsmög-
lichkeiten und lebt von den Ideen der Beteiligten. 
Um diese Ideen, Meinungen und Vorstellungen zu 
sammeln und gleichzeitig über die Themen wichtiger 
Meilensteine einer Waldneuordnung zu sprechen, 
gibt es im ersten Halbjahr 2019 einen vorbereiten-
den Arbeitskreis. Die Termine des vorbereitenden 
Arbeitskreises werden öff entlich bekannt gegeben, 
jeder / jede kann teilnehmen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung eröff net den vor-
bereitenden Arbeitskreis zur geplanten Waldneu-
ordnung in Strahlungen mit einer Auftaktveranstal-
tung am

Freitag, den 25. Januar 2019, um 19:00 Uhr 
in der Günter-Burger-Halle in Strahlungen.

Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemar-
kung Strahlungen, vor allem die Grundeigentümer 
von Waldfl urstücken, recht herzlich eingeladen.

Auf der Tagesordnung stehen zum einen
• Informationen über die allgemeinen Rahmenbe-  
 dingungen und die Durchführung einer Waldneu- 
 ordnung
•  sowie die folgenden Termine und Themenbereiche 
 des vorbereitenden Arbeitskreises.

Es wird auch ausreichend Raum für Ihre Fragen und 
Anregungen sein.

Ich freue mich auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Karola Back
1. Bürgermeisterin

Wie bereits in der Dorfzeitung vom Mai 2017 angekündigt, müs-
sen die privaten Holzablagerungen auf Gemeindegrund (nicht 
die von der Gemeinde verpachteten Holzlagerplätze am Breiten 
Weg) bis 31. März 2019 entfernt werden. Alle Holzablagerungen 
die dann noch unrechtmäßig auf Gemeindegrund gelagert wer-
den, werden von der Gemeinde entfernt. 

Die Jahresendablesung der Wasserzähler fi ndet vom 13.12.2018 
bis zum 11.01.2019 statt.
Wir bitten Sie dem Wasserwart Herrn Michael Weber das Ablesen 
der Wasserzähler zu ermöglichen.

Amtliche Bekanntmachung

Auftaktveranstaltung 
Waldfl urbereinigung

Wichtige Telefonnummern auf einem Blick

Notrufnummern

Giftnotruf München: 
Klinikum rechts der Isar 
Ismaninger Straße 22 
81675 München

089 19240

116 117 (ohne Vorwahl)Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(auch Augen- und HNO-Ärzte)

116 111 (unentgeltlich)Kinder- und Jugendtelefon
Nummer gegen Kummer

110Polizei

112Feuerwehr und Rettungsdienst

0800 00 22833Apothekennotruf 

0800/111 0 111Telefonseelsorge

In Strahlungen ist es Brauch, das Verstorbene der aktiven Feu-
erwehr durch Feuerwehrleute zu Grabe getragen werden. Die 
Feuerwehrführung bittet die Angehörigen, sich bei der Bürger-
meisterin Frau Karola Back zu melden, wenn Sargträger von der 
Feuerwehr gestellt werden sollen.

Unser Förster Herr Holger Tillmann, hat einen Bereich im Wald 
vorbereitet, der durch Selbstwerber aufgearbeitet werden kann.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei dem Bauhofl eiter Herrn 
Mario Trost. Kontakt Mobil: 0160 / 97879761
Es wird darauf hinweisen, dass der Brennholzbedarf unserer Bür-
ger/innen nicht aus dem eigenen Gemeindewald gedeckt werden 
kann. Deshalb werden die Interessenten nach der Reihenfolge 
der eingegangenen Meldungen berücksichtigt, so lange der Vor-
rat reicht.

Verschiedenes

Aktive Feuerwehr Sargträger

Brennholz


